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NÖ

Das Institut für Klinische Thrombose Forschung wurde im Oktober 2006 gegründet und daher kann nur über einen kurzen Tätigkeitszeitraum berichtet werden. 

Der wissenschaftliche Schwerpunkt des Instituts besteht in der Erforschung von neuen Risikofaktoren für das Wiederauftreten venöser Thromboembolien und in Untersuchungen zur Vorhersagbarkeit der Rezidivvenenthrombose durch Gerinnungsuntersuchungen, im speziellen durch einfache Globaltests der Gerinnung. So konnten wir im Sommer 2006 im Journal of the American Medical Association (JAMA) publizieren, dass eine Stratifizierung von Patienten im Hinblick auf ihr Rezidivrisiko durch die Bestimmung der in vitro-Thrombingenerierung möglich ist. Nur ca. 6% der Patienten mit einer niedrigen Thrombinbildungskapazität (peak Thrombin unter 400nM) erlitten innerhalb von 4 Jahren eine Rezidivvenenthrombose, während dies bei ca. 20 % Patienten mit den hohen Werten der Fall war.

Zukünftige Projekte des Instituts befassen sich mit den Pathomechanismen, die dieser Beobachtung zugrunde liegen könnten. Im Speziellen wird untersucht werden, ob zirkulierende Mikropartikel ursächlich für die gesteigerte in vitro-Thrombingenerierung dieser Patienten in Betracht kommen könnten.

Als weiteres wichtiges Projekt ist die Etablierung eines in-vitro-Thrombosemodells (Perfusionskammer) zu nennen. Mit dieser Technik können die Mechanismen der Thrombusentstehung unter Bedingungen, die der in vivo- Situation nahe kommen, vor allem was die Scherrate betrifft, untersucht werden.

Für das Jahr 2007 ist eine enge Kooperation mit der Wiener Städtischen Wechselseitigen Versicherung geplant. 
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